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auswirken.
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Irati Tobar Eguzkitza
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entwarfen eine emanzipatorische politische
Ökonomie der Mutterschaft.
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57 Mütter und Betreuerinnen
vereinigt euch
Kinderbetreuung und Mutterschaft werden in
der Schweiz als Privatsache betrachtet. Die
Folgen sind chronischer Geld- und Zeitmangel.
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65 Der Frauen*streik als soziale
Bewegung
Warum der Frauen*streik so erfolgreich war,
und wie er über den 14. Juni hinaus wirken
könnte. Thesen zu Inhalten, Organisationsformen

und Aktivierungspotenzialen.
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71 Besser als ein Traum,
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Arbeiterinnen wollten sich nicht länger
gedulden und riefen 1991 zum Frauenstreik auf.
Er durchlüftete die Männerwelt in der Schweiz

gehörig.
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Sind muslimische Frauen beim Frauen*streik

ausgegrenzt worden? Wirkt darin ein
unbewusster Rassismus der westlichen,
«weissen» Aufklärung nach? Anregungen für
eine notwendige Diskussion.
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Stereotype Formen der Kritik vor, während
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89 Sorge um die anderen und
um sich
Die Spaltung zwischen profitorientierten
Produktionsbereichen und gering geschätzter
Sorgearbeit erzeugt Hierarchien. Wie können
soziale Wertveränderungen auch die persönliche

Entwicklung vorantreiben?
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93 Die andere Öffentlichkeit
Am Frauen*streik wurde die Trennung von
Privat und Öffentlich hinterfragt. Grundlage
waren andere Formen des Sprechens und
Verstehens in den Vorbereitungsgruppen.
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99 Kurdische Ermächtigung in
der Diaspora
Im autonomen kurdischen Rojava existiert ein

geschlechtergerechter Konföderalismus. Seit
1978 mobilisierte die Bewegung auch in
Westeuropa Frauen für den Widerstand.
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109 Feminismo Comunitario
und der Putsch in Bolivien
Über die Organisierung indigener Frauen in
Bolivien im «Feminismo Comunitario», ihren
Einsatz für einen multiethnischen Staat, ihren
Widerstand während des Putsches von 2019
und ihre Auseinandersetzung mit dem
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in Chile
Vertreterinnen der Mapuche-Gemeinschaften
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125 Gewalt an Frauen*
Die Istanbul-Konvention zur Bekämpfung von
Gewalt an Frauen hat grosses Potenzial. Doch
mit dem verengten Fokus aufhäusliche Gewalt
wird die Schweiz dem Anspruch des
völkerrechtlichen Übereinkommens nicht gerecht.
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133 Held*innen und kollektive
Handlungsmacht
Neue Bewegungen bringen neue Leitfiguren
hervor, aber genügt eine Greta? Eine
kulturgeschichtliche Analyse.
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Wirken sprachliche Ausdrucksformen
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auf ihre sozialen Bedeutungen verändert
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den dominanten Auffassungen von
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